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Aktuelles aus der Landespolitik

Herr Landeshauptmann, das 
ganze Land ist wieder in einem 
Ausnahmezustand. Wie geht 
es Ihnen dabei?

Die Lage ist und bleibt ernst. Wir alle 
haben mit einer 4. Welle im Herbst 
gerechnet, doch selbst Experten ha-
ben nicht prognostiziert, dass sie mit 
so einer Wucht zuschlägt und es in-
nerhalb der Welle noch einmal zu so 
einem starken Anstieg kommt. Das 
macht uns in ganz Österreich und 
insbesondere auch in Oberöster-
reich sehr zu schaffen.

Worauf kommt es in den
nächsten Wochen an?

Die Maßnahmen sind sehr ein-
schneidend. Sie sind aber notwen-
dig, um sich selbst, sich gegenseitig 
und vor allem unsere Gesundheits-
versorgung zu schützen. Ich bitte 
Sie daher: Halten Sie sich bitte an 
die Schutzmaßnahmen, beschrän-
ken Sie Ihre Kontakte und schützen 
Sie damit Ihre Liebsten. 

Wie steht es 
um die Impfung?

Gegen das Virus hilft einzig und al-
lein die Schutzimpfung. Wenn die 
Impfquote nicht signifi kant steigt, 
wird uns das Virus immer wieder 
überrollen und uns der Freiheit be-
rauben. Denn nur die Schutzimpfung 
schützt vor schweren Verläufen und 
letztlich davor, dass unsere Spitäler 
immer wieder an die Grenzen der 
Belastbarkeit kommen.

ZUSAMMENHALTEN 
UND ZUSAMMENSTEHEN

FÜR OBERÖSTERREICH:

Was sagen Sie jenen, die 
derzeit noch ungeimpft sind? 

Ganz einfach: Bitte vertrauen Sie 
den Experten. Wenn Sie krank wer-
den und ein Spital brauchen, dann 
verlassen Sie sich auf genau diesel-
ben Experten. Also vertrauen Sie ih-
nen auch beim Impfen.

Wie geht es jetzt weiter?

Die Politik allein kann diese Krise 
nicht bewältigen. Es braucht die Hilfe 

der Menschen und die Bereitschaft, 
an das Wohl anderer zu denken: an 
Kinder, Kranke, an jene im Gesund-
heitswesen, die bis zur Erschöpfung 
gegen Corona kämpfen. 

Ich bitte Sie als Landeshauptmann: 
Rücken wir als Gesellschaft zusam-
men, indem wir Abstand halten und 
uns impfen lassen. Damit überneh-
men wir gemeinsam Verantwortung 
für unser Land und unsere Mitmen-
schen.

Landeshauptmann Thomas Stelzer: „Zur Bewältigung dieser Krise braucht es 
die Hilfe der Menschen und die Bereitschaft, an das Wohl anderer zu denken.“

i
www.ooe-impft.at
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DAHEIM IN OBERÖSTERREICH

Landeshauptmann 
Thomas Stelzer

Rücken wir als 
Gesellschaft zusammen, 

indem wir Abstand halten.Frohe Ostern
UND EINE SCHÖNE ZEIT MIT IHREN LIEBSTEN

Ich wünsche Ihnen ein schönes Osterfest 
im Kreise der Familie.

Ihr Landeshauptmann
Thomas Stelzer

Am Karsamstag, 16. April,  
sind wir am Vormittag im  

Ortszentrum unterwegs und  
haben auch kleine  

Überraschungen für Sie dabei.

Öffentliche Bibliothek 
der Pfarre Laakirchen

24. April 2022
9 bis 13 Uhr
Pfarrkaffee

großer Pfarrsaal

FEIER 100 JAHRE
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Gemeinde aktuell

MAG.A CHRISTINE GABLER
 
VIZEBÜRGERMEISTERIN

Am 9. März wurde binnen kürzester Zeit  ein soge-
nanntes „Übergangsquartier“ vom Roten Kreuz Salz-
kammergut in der Europasporthalle Laakirchen binnen 
kürzester Zeit errichtet.
Diese Einrichtung dient dazu, ankommenden ukraini-
schen Flüchtlingen eine Unterkunft für maximal 4-5 
Tage zu bieten, bevor sie in andere Quartiere vermittelt 
werden und bietet derzeit für 100 Personen Platz.
Wir sind ob der Hilfsbereitschaft der Laakirchner Bevöl-
kerung überwältigt. Von Beginn an gab es Unterstüt-
zung vieler Privatpersonen, Vereine und Organisatio-
nen, insbesondere der Laakirchner Feuerwehren.
Beeindruckend ist die Spendenbereitschaft und die zur 
Verfügungstellung unzähliger Privatquartiere.
Ein herzliches Dankeschön dafür. Hier zu unterstützen, 
ist in unser aller Sinne! 
Kritik muss jedoch an der Art und Weise, wie hier von 
Seiten des Bürgermeistes agiert wurde, geäußert wer-
den:
1. Zu Beginn des Projektes fand keine Absprache statt. 
Der Bürgermeister hat (wieder einmal) mit niemanden 
vorher gesprochen – nicht mit den Mitarbeiter*innen 
des Gemeindeamts, nicht mit den Schulen, auch nicht 
mit allen betroffenen Vereinen oder anderen betroffe-
nen Gruppierungen.
2. Es wurde im Vorfeld nicht überlegt, welche Aus-
wirkungen eine kurzfristigste Sperre der Turnhalle be-
deutet: z. B: dass die Sektion Basketball der Sportunion 

LAAKIRCHEN HILFT
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DAHEIM IN OBERÖSTERREICH

Landeshauptmann 
Thomas Stelzer

Rücken wir als 
Gesellschaft zusammen, 

indem wir Abstand halten.

Laakirchen den Meisterschaftsbetrieb quasi von heute 
auf morgen einstellen muss (mit Folgen bis hin zur Auf-
lösung der Sektion).
Nach den Corona-bedingten Pausen/Sperren ist/war 
die Sporthalle wieder nicht nutzbar – sie dient einem 
humanitären Zweck. Es mussten kurzfristig für die 
Schulen und Vereine Alternativen gefunden werden.

Nach nur einem Monat, am 31. März wurde der Betrieb 
eingestellt.
Unser Wunsch war es die Europasporthalle in den Oster-
ferien für die Vereine zu öffnen. Dies lehnte der Bürger-
meister Fritz Feichtinger strikt ab!!

Sollte die Halle in späterer Zeit wieder für einen huma-
nitären Zweck benötigt werden, wünschen wir uns eine 
Einbindung aller Beteiligten/Betroffenen von Anfang an!!
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Der Weg zu einem Stadtzentrum
Im Zuge der Gemeinderatssitzung vom 1. Februar 2022 
wurde die Beauftragung der weiteren Planungsschritte 
beschlossen.

Die gegründete Steuerungsgruppe, der die Architek-
ten Prof. Mag.arch. Ing Hochleitner, DI Martin Lesiak, 
Dir. Klaus Ahammer, MBA, BGM Fritz Feichtinger, AL 
Joachim Windtner und Johann Kronberger angehören 
arbeiten seither intensiv an folgenden Themen: 
Erstellung eines Kommunikationskonzeptes, Kontakt-

STADTENTWICKLUNG „LAAKIRCHNER ARKADEN“

Gemeinde Info

aufnahme mit möglichen Förderstellen, Beauftragung 
von Sonderfachplanern insbesondere mit den Themen 
Verkehrsplanung und Hochwasserschutz, Kontakt und 
Besprechungen mit den Abteilungen Raumordnung 
und Verkehr des Landes OÖ. 

Zusätzlich wurden Personen aus jeder Fraktion nomi-
niert, welche diese Ergebnisse weitertransportieren, 
um noch Anregungen, aber auch Bedenken in die Steu-
erungsgruppe zu übermitteln. Wir hoffen sehr, dass das 
entwickelte Konzept zügig umgesetzt wird!

Ruhestand von MR Dr. Michael Kovacic 

Mit 31. März verabschiedete sich Dr. Kovacic. 
Seine Praxis in Laakirchen eröffnete der allseits 
beliebte und geschätzte Mediziner gemeinsam 
mit seiner Frau Gerlinde vor 36 Jahren, im  
Februar 1986.
Laakirchen verliert mit ihm einen engagierten, 
verständnisvollen und umsichtigen Hausarzt.

Wir wünschen Alles 
Gute und freuen uns, 
dass er weiterhin im 
Moorbad Gmös tätig ist.

Stadthotel I´m Inn Laakirchen

Am Gelände des alten Altersheims soll ein Hotel 
für Laakirchen verwirklicht werden.
Das 3* Business Hotel hat 90 Zimmer und bietet 
Frühstückbetrieb und Abendsnacks an.
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LH STELZER WURDE MIT 97,1 % WIEDERGEWÄHLT

ÖVP KLUBKLAUSUR IN ST. WOLFGANG

Am 25.3.2022 fand der 41. Landesparteitag erstmals 
online statt. 975 Delegierten waren für die Wahl nomi-
niert und stimmten online ab. 
 Zukünftig werden im Vorstand 14 Frauen und 13 Män-
ner vertreten sein.
Als LH Vertretung wurden die oberösterreichischen 
Wirtschaftskammer-Präsidentin Doris Hummer, LH-
Stellvertreterin Christine Haberlander sowie Landes-
rätin Michaela Langer-Weninger und Klubobmann des 
ÖVP-Parlamentsklubs NR August Wöginger gewählt.
Die bestimmenden Themen des Landesparteitags mit 
dem Motto „Entschlossen für Oberösterreich“ waren 

die Weltpolitik mit den Auswirkungen des Ukraine-
Krieges, aber auch Klimawandel und Corona.

ÖVP Mitglieder der Bundesregierung, Politiker des Nationalrates, des Bundes-
rates und die ÖVP EU-Abgeordneten sowie das oberösterreichische ÖVP Regie-
rungsteam trafen sich in St. Wolfgang.

Die Hauptthemen der Klausur waren die allzeit aktuellen Themen, wie die 
Flüchtlinge aus der Ukraine, die Maßnahmen gegen die Teuerung und das The-
ma Pflege.

Den spannenden Informationsaustausch nutzten wir Regionalpolitiker*innen um 
direkt die Anliegen unserer Bürger*innen des Salzkammerguts anzusprechen.
Bundeskanzler Karl Nehammer betonte die Wichtigkeit der täglichen Arbeit in der 
Kommunalpolitik. Dies stellt eine wichtige Basis für die Arbeit des Bundes dar.

echtstark.ooevp.at

WIR FREUEN UNS AUF DICH!

Wir sind gerne für Sie da:

Möchtest du mehr für Laakirchen erreichen? Komm zu uns und arbei-
te mit, denn unsere schöne Stadtgemeinde Laakirchen kann mehr!

Besucht uns doch bei einer der nächsten 
Gemeinderatssitzungen. Die Termine sind:

Dienstag 26.04.2022
Dienstag 21.06.2022 
Donnerstag 29.09.2022

Diese finden jeweils um 19:00 Uhr im Gr. Sitzungssaal 
im Stadtamt statt.

BIST DU POLITISCH INTERESSIERT?DAHEIM
IN LAAKIRCHEN

Gemeindeparteiobmann 
Johann Treml
Tel. 0650 6665845
tremlhans@gmx.net

VBGM
Mag. Christine Gabler MBA
Tel: 0664/5381856
c.gabler@laakirchen.at
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NEUE RUTSCHE FÜRS FREIBAD 

Die gerade bei unseren Kindern überaus beliebte Rut-
sche wird erneuert.
Das auf zwei Pfeilern verteilte 70m lange Edelstahlbau-
werk soll so schnell wie möglich errichtet, abgenommen 
und in Betrieb genommen werden.

Unter dem Motto „Fernsehabend“ konnte am Sams-
tag, den 26.März, im SVZ Lindach endlich wieder das 
traditionelle Frühlingskonzert der Musikkapelle Lindach 
stattfinden.
Zu Beginn des gelungenen Abends stellte sich das neu 
gegründete Jugendorchester mit „Circle of Life“ aus 
dem Musical König der Löwen sowie mit „The Flintsto-
nes“ gekonnt vor.
Im Anschluss spielte unter der musikalischen Leitung 
von Ulrich Feichtner die Musikkapelle Lindach auf.

FRÜHLINGSKONZERT MUSIKKAPELLE LINDACH

Fragwürdig ist allerdings ob dies bis Ende Mai noch zu 
schaffen ist. Wir als ÖVP Laakirchen stimmten immer 
für eine Rutsche, da diese sicherlich zur Attraktivität des 
Freibades beiträgt.
Zu kritisieren ist allerdings die extreme Überschreitung 

des dafür vorgesehenen 
und gemeinsam im De-
zember beschlossenen 
Budgets. € 100.000,- 
mehr als vorgesehen, die 
gesamte Rutsche kostet 
derzeit € 440.000,--.

Ein derart sorgloser 
Umgang mit Steuergel-
dern ist uns als ÖVP ab-
solut unverständlich.

Trotzdem wünschen wir 
Ihnen viel Spaß mit der 
hoffentlich rechtzeitig 
fertigen Sonderattrak-
tion.

Nach der langen Bühnenabstinenz war den Musikern 
die Spielfreude deutlich anzumerken.

Quer durch das sogenannte „Fernsehprogramm“ wur-
den Stücke vom „Deutschmeister-Regiments Marsch“ 
bis zu Game of Thrones oder Star Wars gekonnt zum 
Besten gegeben.
Im Rahmen der gut besuchten Veranstaltung wur-
de zwischendurch auch die Ehrung der Jungmusiker 
durchgeführt.

Die Musikkapelle Lindach freut sich 
schon auf das Open Air im Juli.
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PETER STAUDINGER 
 
FRAKTIONSOBMANN

BAULAND FÜR LAAKIRCHNER FAMILIEN

KINDERGARTEN - NEU

Die aktuelle Gesetzeslage und die besonders hohe jähr-
liche Bodenversiegelung in Österreich machen es zu-
nehmend schwieriger, ausreichend Bauland in Laakir-
chen zur Verfügung stellen zu können.
Berechtigte Einwände seitens der Behörden bzw. der 
Anrainer machen es ebenfalls nicht leichter.
Trotzdem konnten, nicht zuletzt durch stetiges Drängen 
der ÖVP die Projekte in Haitzing und im Waldweg auf 

den Weg gebracht werden.
Besonders unsere Jugend soll auch in Zukunft die Mög-
lichkeit haben, sich ein Eigenheim zu schaffen, um in ihrer 
Heimatstadt Laakirchen wohnhaft bleiben zu können.
Der momentanen Abwanderung muss zunehmend mit 
qualitativem, leistbarem Wohnbau entgegengewirkt 
werden. „Vorrangig Eigentum statt Miete“. Wir wollen 
uns besonders dafür einsetzen.

Nachdem die Gemeinde Laakirchen 2021 den Kinder-
garten in der Glöckelstraße von der Caritas übernom-
men hatte, wurde nun mit den ersten Um- bzw. Aus-
bauarbeiten begonnen. Das Gebäude wird dabei auf 
einem der Zeit entsprechenden Stand gebracht und 
selbstverständlich auch mit einer modernen Photo-
voltaik-Anlage bestückt. Besonderes Augenmerk wird 
dabei auf eine ökologische Fassadengestaltung gelegt. 
Nach Fertigstellung im Frühjahr 2023 werden bis zu 6 
Kindergarten- und 2 Krabbelgruppen darin ihr Zuhau-
se finden. Eine moderne professionelle Betreuung für 
unsere Kinder muss uns allen ein besonderes Anliegen 
sein. Der Ausbau der Kinder- und Jugendbetreuung ent-
lastet nicht nur so manche Eltern, sondern bringt auch 
einen nachhaltigen Mehrwert für die Kinder.

Nicht ganz optimal ist allerdings die zentrale, eingeeng-
te Lage mitten im Ortskern von Laakirchen.
Besonders beim Hinbringen und beim Abholen der 
Kinder ist mit einem nicht unerheblichen erhöhten Ver-
kehrsaufkommen zu rechnen. Um den zu erwartenden 
Schwierigkeiten bereits jetzt entgegen zu wirken, for-
dern wir daher ein umfassendes Verkehrskonzept. 
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Um den Standort nachhaltig abzusichern, erfolgt ein 
Umbau der Papiermaschine 11. 
Damit erfolgt am Standort Laakirchen ein vollständiger 
Umstieg auf die Produktion von Verpackungspapier.
Die Änderung des Papierangebots für Kunden bedingt 
eine Erweiterung der Papierproduktion, eine Erhöhung 
der Altpapierlagerfläche, eine Adaptierung und Erweite-
rung der Kläranlage und einen Ausbau der Dampfkessel-
anlagen.

Am Samstag den 2. April hielt die ÖVP Laakirchen im 
Gr. Sitzungssaal der Gemeinde die Frühjahrsklausur ab.
Dabei wurde über wichtige Projekte und Themen in der 
Zukunft unserer Stadt ausführlich diskutiert. Aber auch 
die Standortbestimmung unserer Parteiarbeit diente 
uns für die Entwicklung der Strategien für das kommen-
de Jahr als Grundlage. Wir stellen uns gut vorbereitet 
den kommenden Herausforderungen.

UMBAU PM 11

ÖVP - FRAKTIONSKLAUSUR

Für dieses Projekt der Laakirchen Papier bedarf es einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung. Die Unterlagen dazu sind 
für alle Interessierten auf der Gemeinde einsehbar bzw. 
auf www.laakirchen.heinzelpaper.com/Standortausbau 
zu finden. Bei der Projektvorstellung im Gemeinderat 
wurden schon viele Fragen gestellt und beantwortet. 
Für Fragen aus der Bevölkerung wurde eine eigene 
Hotline eingerichtet. Tel.: +43 (0) 664 62 77 000 
E-Mail: anrainer@heinzelpaper.com

Erweiterung 
Papierproduktion

Erweiterung 
Kläranlage

Erweiterung 
Dampfkesselanlage
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LIEBE LAAKIRCHNERINNEN UND LAAKIRCHNER!

Vor über 135 Jahren wurde in Laakirchen die Feuerwehr 
gegründet. Schon im Jahre 1961 haben die damaligen Ge-
meindevertreter die Wichtigkeit eines funktionierenden 
Feuerwehrwesens erkannt. So wurde unter Bürgermeis-
ter Franz Oberhumer ein eigener Feuerwehrausschuss zur 
Sicherheit der Bevölkerung installiert. Der erste Obmann 
war Josef Meisriemler. Ihm folgten Tischlermeister Franz 
Attwenger und Gustav Amering. Die letzten 18 Jahre 
durfte ich das Feuerwehrwesen in Laakirchen mitgestal-
ten. Waren es zu früheren Zeiten beherzte Männer, die in 
Not geratenen Menschen oder Tieren zur Hilfe kamen, so 
sind es heutzutage Vollprofis, die mit hochtechnischen Ge-

JOHANN TREML
 
PARTEIOBMANN

räten Hilfe leisten. Die Rahmenbedingungen für die Feuer-
wehr werden nicht einfacher. Gesetzliche Bestimmungen, 
soziale, gesellschaftliche Veränderungen, sowie die Finan-
zierung der Gerätschaften werden die Herausforderungen 
der Zukunft. Ob Firmen oder Privatpersonen, ich möchte 
mich bei allen für die Unterstützung im meinen 3 Funkti-
onsperioden sehr herzlich bedanken. Meinem Nachfolger 
Ing. Fabian Braunsberger, sowie unseren Feuerwehren 
wünsche ich für die Zukunft alles Gute.

15 JAHRE STADT LAAKIRCHEN!

Am 22.Jänner 2007 hat die OÖ Landesregie-
rung die Stadterhebung Laakirchens beschlos-
sen, die im Juni 2007 beim Stadtfest ausgiebig 
gefeiert wurde.

Hoffen wir darauf, dass wir in diesem Jahr un-
ser 15 Jahr Jubiläum in einem würdigen Rah-
men feiern können.

VOLKSBEFRAGUNG ZUR 
WEHRPFLICHT 

Wie schnell sich die Zeiten ändern!
Im Jänner 2013, vor gerade erst 9 Jahren war das 
beherrschende Thema die Abschaffung des Bun-
desheeres hin zu einem abgespeckten Berufs-
heer. Bei dieser Volksbefragung haben sich fast 
60% der österreichischen Bevölkerung für die 
Beibehaltung der allgemeinen Wehrpflicht, sowie 
des Zivildienstes entschieden.  In der letzten Zeit 
hat sich gezeigt, wie wichtig unser Bundesheer 
und unsere Zivildiener für ein gut funktionieren-
des gesellschaftliches Leben sind.
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VORSTELLUNG GEMEINDERÄTE

Beruf: Techn. Angestellter
Geboren: 1992
Mitglied in den Ausschüssen: Feuerwehr und Sicher-
heit, Wohnungen
Mein Weg… führte mich nach der Pflichtschule in Laakir-
chen, meiner Lehre zum Produktionstechniker und dem 
Besuch der Abend-HTL, als Produktentwickler in die 
Automobilindustrie.
Meine Freizeit verbringe ich… ehrenamtlich bei der 
Feuerwehr oder mit diversen sportlichen Aktivitäten wie 
Tennis, Wandern, Badminton, etc.
Im Gemeinderat bin ich… seit der letzten Gemeinde-
ratswahl 2021.
Mein besonderes Anliegen ist… dass sich junge Laa-
kirchner den Traum vom Eigenheim in Laakirchen ver-
wirklichen können.

Beruf: Techn. Angestellter
Geboren: 1990
Ausschüsse: Jugend und Familie, Feuerwehr und Sicher-
heit, Wohnungen (Ersatz)
Meine Familie gibt mir Rückhalt für mein politisches En-
gagement und besteht aus meiner Frau Nicole und mei-
nen beiden Töchtern Anna und Emma, die mir die Anlie-
gen unserer kleinsten Mitbürger aufzeigen.
Im Gemeinderat bin ich seit 2015, bereits 2009 wurde 
ich Ersatzgemeinderat.
Mein Ziel ist es, für die jungen Laakirchner Familien eine 
Stimme in der Gemeinde und im Gemeinderat zu sein 
und deren Anliegen im Gemeinderat zu vertreten. Als 
Obmann des Ausschusses für Feuerwehr und Sicherheit 
und aktiver Feuerwehrmann liegt mir die Sicherheit der 
Laakirchner Bevölkerung am Herzen.
Für die Zukunft wünsche ich mir, dass alle Laakirchner 
Gemeinderatsfraktionen gemeinsam an einem Strang zie-
hen, Informationen aus der Gemeinde transparent geteilt 
werden, Projekte nach deren Dringlichkeit für die Bevölke-
rung abgearbeitet werden und immer auch die Wirtschaft-
lichkeit und der Nutzen in Betracht gezogen werden.

Name:

ING. FABIAN BRAUNSBERGER
Name:

ING. MARTIN TREML

Gemeinde aktuell
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VORSTELLUNG GEMEINDERÄTE

Am Wochenende vom 05. - 06. März fanden in der Eu-
ropahalle die österreichischen Seniorenmeisterschaften 
und Jugend-Landesmeisterschaften statt. Dabei hol-
ten sich die Oldies drei Mal Gold und die Jugendmann-
schaften U18 (w) sowie U14 (m) konnten sich für die 
Staatsmeisterschaften qualifizieren. Wir vom Sportaus-
schuss gratulieren recht herzlich zu den Erfolgen und 
wünschen gutes Gelingen bei den kommenden Staats-
meisterschaften.

Die Vereine in der Region leisten Großartiges für unsere Gesellschaft, um 
das auch in Zukunft zu ermöglichen gibt es vom Bund eine Förderung, wel-
che Einkommensausfälle durch die Pandemie abfedern soll.
Gefördert werden Einkommensausfälle und entstandene Kosten gegenüber 
2019 bei nicht gewinnorientierten Vereinen. (darunter fallen Sport-, Musik-
vereine, Feuerwehren, etc.)
Also falls ihr Vereinsvorstand seid oder jemanden kennt, informiert euch auf 
der Website npo-fonds.at und nutzt die Gelegenheit, damit wir auch wei-
terhin ein so umfangreiches Vereinsangebot in unserer Gemeinde aufrecht 
erhalten können. Anträge können noch bis spätestens 30.April.2022 ein-
gebracht werden.

Der Fußboden der Europahalle wurde in den letzten 
Jahren stark beansprucht und stellt mittlerweile eine 
Verletzungsgefahr für Kinder und Sportler dar.
Darum freut es mich sehr, dass wir für dieses Jahr Gel-
der reserviert haben, um den in die Jahre gekommenen 
Hallenboden zu erneuern. Bei dem Entscheidungspro-
zess wurden Vertreter der Laakirchner Vereine sowie 
der Sportausschuss mitgenommen. Hierzu fand am 08. 
März eine Besichtigung der Ernst-Koref-Schule in Linz 
statt, welche unlängst einen ähnlichen Hallenboden 
verlegt hat. Die Teilnehmer waren sehr zufrieden mit 
dem neuen Boden, welcher bessere Dämpfeigenschaf-
ten, aber dennoch ein gutes Ballaufsprungverhalten 

ERFOLGE BEI DEN FAUSTBALLERN

FÖRDERUNG FÜR VEREINE

NEUER HALLENBODEN

ING. STEFAN  
HOLZLEITHNER BSc
 OBMANN AUSSCHUSS SPORT, STADTRAT

hat. Wir freuen uns schon sehr darauf, wenn die Halle 
wieder im neuen Glanz erstrahlt. 

Der Hallenboden ist in die Jahre gekommen.

11
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DAHEIM IN OBERÖSTERREICH

Die ÖVP Bürgermeister und Vizebügermeister*innen 
absolvierten die erste Arbeitssitzung mit unserem neu-
en Landesrat für Soziales und Integration.
Bestimmendes Thema war die Flüchtlingswelle aus der 
Ukraine. Hier wurden insbesondere die Themen Unter-
kunft, Betreuung, Zugang zu Kindergarten und Schule 
sowie den Arbeitsmarkt besprochen.
Es wurde an den Bund die Forderung formuliert, den 
Ausweis für ukrainische Vertriebene schneller auszu-
stellen. Dieser Ausweis ist Voraussetzung für den Be-
zug von Sozialleistungen.
Ebenso fordern wir niederschwellige Deutschangebo-
te, denn ausreichende Deutschkenntnisse sind Voraus-
setzung für das Bestehen auf dem österreichischen 

Arbeitsmarkt.
Ein weiteres „heißes“ The-
ma war der Fachkräfte-
mangel insbesondere in 
der Pflege. Auch hier wur-
de bereits ein Prozess mit 
Expert*innen eingeleitet 
welcher im Herbst eine 
Fachkräftestrategie Pfle-
ge präsentiert.

VERBOTE DER KULTURHAUPTSTADT 2024
INDUSTRIEKULTURFORUM
Am 22. März fand ein Vernetzungstreffen der Indust-
riekulturpartner*innen statt. Es ging um die weiteren 
Schritte und den gemeinsamen Weg Richtung Kultur-
hauptstadt 2024.

LR DR. HATTMANNSDORFER IM BEZIRK
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DAHEIM IN OBERÖSTERREICHBauernbund

Neues aus der und für die Laakirchner Wirtschaft gibt 
es am 27. April 2022, um 19:00 Uhr, im GH Wirt am 
Bach, beim 1. Wirtschaftsstammtisch. Ziel dieser neu-
en Initiativen des Wirtschaftsbundes ist es, nicht nur zu 
netzwerken und einander kennen zu lernen um einan-
der eventuell unterstützen zu können, sondern auch je-
des Mal Neues und Interessantes mitzunehmen. 

Diesmal wird das Thema Digitale Währungen sein. Wir 
haben zu diesem Thema einen Experten gewinnen kön-
nen, der sich seit Jahren damit beschäftigt. Seine Prä-
sentation mit anschließender Frage- und Diskussions-
runde wird mit Sicherheit zukünftige Entscheidungen 
von UnternehmerInnen in Laakirchen mitbeeinflussen.
Teilnehmen können an dieser und den kommenden Ver-
anstaltungen alle Unternehmer und Unternehmerinnen, 

WIRTSCHAFTSBUND IN LAAKIRCHEN
alle die unternehmerisch denken, oder sich gerne betei-
ligen möchten, völlig unabhängig davon, ob sie Mitglied 
sind oder nicht.

Wir bitten alle, die gerne an diesem Abend dabei-
sein möchten, sich unter der Telefonnummer: 0660-
8808020 oder per Mail anzumelden: 
wirtschaft.laakirchen@menschsein.at 

Detailinformationen und genaue Konditionen auf opel.at oder bei Automobile Mairhuber. 

AUTOMOBILE MAIRHUBER GMBH 
August Mairhuber-Straße 1, 4664 Laakirchen; T (07612) 62662-0 
office@automobile-mairhuber.at OPEL ASTRA

DER NEUE

PLUG-IN HYBRID
DER BEGINN EINER NEUEN ÄRA.

www.automobile-mairhuber.at 

VERFÜGBAR AB
SOMMER 2022

KARL SONNLEITHNER 
 
WIRTSCHAFTSBUND OBMANN
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DAHEIM IN OBERÖSTERREICH JVP

Seit mehreren Wochen herrscht in der Ukraine Krieg. 
Millionen von Menschen wurden innerhalb weniger 
Tage aus ihrer Heimat verdrängt und befinden sich auf 
der Flucht. Viele von ihnen haben es noch nicht aus den 
betroffenen Gebieten geschafft. 

„JEDE SPENDE ZÄHLT UND WER RASCH HILFT, HILFT DOPPELT!“

Wir kennen die Bilder von zerbombten Gebäuden und 
Straßen, Militärkonvois und Fluchtkorridoren. Vor allem 
vor Ort, in den betroffenen Gebieten und Städten in der 
Ukraine, werden wichtige Grundnahrungsmittel knapp 
und es fehlt an medizinischen Gütern. Darum hat die 
JVP-Laakirchen am 09.03.2022 vorm Spar Laakirchen 
eine Sachspenden-Sammelaktion organisiert. Dank zahl-
reicher Spender konnten wir fast einen ganzen Transpor-
ter mit unverderblichen Lebensmitteln, Babynahrung, 
Windeln, Hygieneartikeln, Decken, Schlafsäcken und 
medizinischen Hilfsgüter füllen.
Die Spenden gehen an die Landlerhilfe und werden von 
deren engagierten Helfern auf schnellstem Wege direkt 
in die Ukraine gebracht. Ein großer Dank gilt allen Spen-
derinnen und Spendern, die an der Aktion teilgenom-
men haben. Ebenso ist den Helfern aus der JVP-Laa-
kirchen und vor allem der Landlerhilfe für ihren Einsatz 
und ihr Engagement zu danken.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
gestalten Blumen für all Ihre Anlässe.

Frohe Ostern!

Inh. Irmgard Renner
4664 Laakirchen • Oberweis 3

www.kreative-blumerei.at
+43 7612 67673

• Blumen und Kerzen für 
 alle Anlässe
• handwerklich wertvolle 
 Geschenke und 
 Einzelanfertigungen
• Räucherwerk 

Vlnr: Max Bichler, Franz Plank, Leonie Oberbichler, 
Raphael Schaubschläger, Stefan Holzleithner 

JVP-LAAKIRCHEN SAMMELT SACHSPENDEN 
FÜR DIE UKRAINE

RAPHAEL SCHAUBSCHLÄGER
 
JVP OBMANN
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DAHEIM IN OBERÖSTERREICH

Ihr Ansprechpartner bei uns:

HANS JÜRGEN ERB 

Telefon 07613/4262-14, Mobil 0676/4306740
E-Mail erb@auto-schuster.at

mgmotor.at

Reset
Rethink

Recharge

Der neue MG ZS EV ist das ideale Elektroauto für Ihren täglichen Weg zur Arbeit, einen spontanen 
Wochenendausflug mit der Familie oder eine Fahrt zu Freunden außerhalb der Stadt. Ein komfortabler, 
intelligenter, 100% elektrischer und familienfreundlicher SUV. Mit neuem Design und erweiterter Reichweite. 
Ohne Kompromiss bei Funktionalität oder Stil. Jetzt ab € 29.990,– inkl. E-Förderung*.

* Unverbindl. empf. Listenpreis. Preis beinhaltet € 2.400,– E-Mobilitätsbonus inkl. MwSt. sowie € 3.000,– Förderung seitens Bundesministerium Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und 
Technologie, sämtliche Details dazu unter www.umweltfoerderung.at. E-Mobilitätsbonus gültig für E-PKW mit reinem Elektroantrieb (BEV). Der Preisvorteil bezieht sich auf die Höhe des E-Mobilitätsbonus 
(Herstelleranteil + staatlicher Anteil). ° Hersteller-Garantie von 7 Jahren oder 150.000 km ( je nachdem, was zuerst eintrifft). Diese gilt auch auf definierte HV-Komponenten, Antriebsbatterie und Durchrostung. 
Nähere Infos bei Ihrem MG Partner. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Stromverbrauch: 17,3 - 17,8 kWh / 100 km. Maximale elektrische Reichweite nach WLTP: 440 km.

Der neue MG ZS EV
 Jetzt mit bis zu 440 km Reichweite (lt. WLTP)
 MG iSMART Konnektivitätssystem
 Fahrassistenztechnologie MG Pilot uvm.

Neuer Look. Noch mehr Reichweite.

Autowelt Schuster
Häuslfeld 4, 4663 Laakirchen 
Tel. 07613 /4262  
www.auto-schuster.at

Hyundai hat Österreich in den letzten 30 Jahren mit neuem Denken begeistert. Zum Jubiläum denken wir ebenfalls neu und stellen unsere Jubiläums-
modelle mit alternativen Antrieben vor – vom IONIQ Hybrid bis hin zum KONA Elektro, der das einzige Sondermodell-Elektro-SUV in Österreich ist. 
Das macht uns zum Game-Changer. Jetzt Probe fahren und bis zu 4-fach vom Jubiläumsbonus profitieren! 

* Aktionen/Preise beinhalten modellabhängig bis zu € 7.400,– Jubiläumsbonus bestehend aus bis zu € 5.900,– Hyundai-Bonus, € 1.000,– Finanzierungsbonus, € 500,– Versicherungs-Bonus und bis zu € 500,– Eintausch-Bonus. ** Aktion/Preis beinhaltet Preisvorteil von bis zu € 10.500,–, bestehend aus € 2.400,– E-Mobili-
tätsprämie, € 6.600,– Hyundai-Bonus, € 1.000,– Finanzierungs-Bonus und € 500,– Versicherungs-Bonus. Finanzierungs-Bonus gültig bei Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH. Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH: Kaufpreis (inkl. NoVA, MwSt. und aller jeweils gültigen 
Boni): € 23.490,–, Anzahlung: € 7.047,–, Restwert: € 11.865,35, Bereitstellungsgebühr: € 234,90 (mitfinanziert), Bonitätsprüfungsgebühr: € 99,–, Laufzeit: 36 Monate, monatliche Rate: € 175,–, Sollzinssatz: 3,49% p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 4,80% p.a., Rechtsgeschäftsgebühr: € 147,90, Gesamtfinanzierungsbetrag:  
€ 16.677,90, Gesamtbetrag: € 25.459,09. Versicherungs-Bonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate.Eintausch-Bonus gültig bei Eintausch eines Fahrzeugs, 
das mind. 6 Monate auf den Käufer zugelassen war. Alle Aktionen/Preise gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. IONIQ Hybrid: CO2: 100 - 119 g/km, Verbrauch: 4,4 - 5,2 l Benzin/100 km. KONA Hybrid: CO2: 114 - 122 g/km, Verbrauch: 
5,0 - 5,4 l Benzin/100 km. KONA Elektro: Stromverbrauch: 14,3 - 14,7 kWh/100 km, elektrische Reichweite: bis zu 484 km. Alle Werte nach WLTP. Die Reichweiten und Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Druck- und Satzfehler vorbehalten. Symbolabbildungen. 

KONA Hybrid edition 30 plus

schon ab € 29.280,–*
IONIQ Hybrid edition 30

schon ab € 23.490,–*
KONA Elektro edition 30 plus

schon ab € 29.490,–**

i n k l u s i v e  H Y U N D A I  J U B I L Ä U M S B O N U S  –  h y u n d a i . a t / 3 0 j a h r e 

Ein Jubiläum zum Jubeln.

Häuslfeld 4, 4663 Laakirchen
Telefon  0676 / 4306740, E-Mail erb@auto-schuster.at
www.auto-schuster.at | schuster-laakirchen.hyundai.at

.
www.auto-schuster.at
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DAHEIM IN OBERÖSTERREICH

KLAUS DANNER
 
BAUERNBUND-OBMANN

Auch in der örtlichen Landwirtschaft hat sich in den letz-
ten Jahren viel getan.Nicht nur, dass sich der Strukturwan-
del auch in den Betrieben bemerkbar gemacht hat, um 
im internationalen Preisdruck bestehen zu können - die 
Landwirte haben sich auch fachlich stark weitergebildet, 
um den Anforderungen für Umweltschutz und Nachhal-
tigkeit nachzukommen.  
Ein Beispiel dafür wäre die Begrünung von Flächen über 
den Winter. Das primäre Ziel liegt hier nicht darin, Futter 
oder Vorprodukte für die Lebensmittelindustrie zu produ-
zieren, sondern die Bauern betreiben dadurch aktiv Hoch-
wasser- und Erosionsschutz für Laakirchen.  
Es wird nach den Hauptkulturen wie etwa Gerste, Raps 
und Weizen im Sommer eine Folgekultur für den Winter 
angesät. Sind diese Kulturen erst einmal gut angewach-
sen, speichern sie viel Wasser und schützen den Boden 
auch über den Winter vor Abschwemmung. Weiters bleibt 
das gesamte Pflanzenmaterial am Feld wodurch große 
Mengen CO² in Form von Humus gespeichert werden. 
Auf über 280 ha wird so in Laakirchen aktiver KIima-, 
Hochwasser- und Erosionsschutz für die Bürger von Laa-
kirchen betrieben.  
Ein Dank gilt auch der Stadtgemeinde Laakirchen für die 
Förderung dieser Wirtschaftsweise.

Euer Bauernbund Laakirchen 

280 HEKTAR FÜR AKTIVEN UMWELT- & HOCHWASSER-
SCHUTZ VON LAAKIRCHNER LANDWIRTEN

Die Ernte von diesem Feld gehört den Boden.

Verkauf von Trauerkerzen

Bauernbund
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DAHEIM IN OBERÖSTERREICH

FABIAN BRAUNSBERGER
 
OBMANN AUSSCHUSS FEUERWEHR UND SICHERHEIT

Am 19.01.2022 tagte der Ausschuss für Feuerwehr und 
Sicherheit zum ersten Mal in seiner neuen Funktionspe-
riode. Um sich gegenseitig kennenlernen zu können und 
sich auszutauschen, wurden neben den ordentlichen 
Mitgliedern auch die Kommandanten der sechs Laakirch-
ner Feuerwehren eingeladen. Da Stillstand Rückschritt 
bedeutet, wurde in dieser Sitzung der Zeitplan zum Aus-
tausch von Einsatzmitteln wie Fahrzeuge und Bekleidung 
und die Neuerrichtung von Löschwasserbehältern in Ge-
bieten mit schlechter Wasserversorgung vorgestellt. Die 
Planung erfolgte bereits vorab in Abstimmung mit den 
Kommandanten und dem Bürgermeister.
Bereits zwei Tage zuvor, am 17.01.2022, wurde im Rah-
men der Pflichtbereichssitzung die Übergabe der Feu-
erwehrreferententätigkeit von Ing. Hans Treml an Ing. 
Fabian Braunsberger vollzogen. Ich möchte mich noch 

In der Gemeinderatssitzung vom 01.02.2022 brach-
te die ÖVP Fraktion einen Dringlichkeitsantrag zur In-
standsetzung des Löschwasserbehälters unter dem 
Kriegerdenkmal in Laakirchen ein. Diesem wurde von 
allen Fraktionen einstimmig zugestimmt. Wir sehen die 
Dringlichkeit gegeben, da der Löschwasserbehälter in 
den Brandschutzplänen einiger Betriebe im Ortszent-
rum als Löschwasserentnahmestelle angeführt ist und 

SITZUNG DES AUSSCHUSSES FÜR FEUERWEHR UND SICHERHEIT

LÖSCHWASSERBEHÄLTER KRIEGERDENKMAL

einmal bei Hans für seine jahrzehntelange Tätigkeit für 
die Laakirchner Feuerwehren bedanken.  
Sehr herzlich darf ich Herrn ABI Andreas Bammer gratulie-
ren, er wurde in der Gemeinderatssitzung vom 17.03.2022 
zum Pflichtbereichskommandanten Stellvertreter bestellt 
und folgt somit Hr. Michael Androschin nach.

auch für die Feuerwehr im Ernstfall eine wichtige Lösch-
wasserreserve darstellt. Derzeit ist der Behälter weder 
betriebsbereit noch mit Wasser gefüllt. Um rechtlichen 
Konsequenzen, die auf die Gemeinde zukommen könn-
ten, und vor allem, den weitreichenden Problemen durch 
das fehlende Wasser bei der Brandbekämpfung vorzu-
beugen, wurde der Antrag auf sofortige Betriebsbereit-
machung eingebracht. Die Undichtheit ist bereits seit 
2018 bekannt, es wurde bereits mehrmals versucht, das 
Problem in den Griff zu bekommen, leider ohne Erfolg.
In der Gemeinderatssitzung vom 17.03.2022 wurde 
uns durch den Bürgermeister lediglich mitgeteilt, dass 
dieses Thema in Bearbeitung ist, der Behälter aber noch 
immer nicht gefüllt wurde.
Ich habe auf die Dringlichkeit der Auffüllung hingewiesen 
und hoffe, dass diese nun zeitnahe erfolgen wird. Da wir 
davon ausgehen, dass der Wasserverlust nach dem letzten 
Sanierungsversuch gesunken ist, gehen wir auch davon aus, 
dass bis zur Verwirklichung der Stadtzentrumsentwicklung 
und eines möglichen Neubaus dieses Löschwasserbehäl-
ters eine kontinuierliche Auffüllung ausreichend wäre.
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DAHEIM IN OBERÖSTERREICH ÖAAB

MAG.A CHRISTINE GABLER
 
ÖAAB-OBFRAU

Seit Mitte März 2020 können Eltern im Rahmen der Son-
derbetreuungszeit von der Arbeit freigestellt werden, 
wenn sie ihre Kinder coronabedingt zu Hause betreuen 
müssen. Die Lohnkosten werden den Arbeitgebern da-
bei vom Bund ersetzt. Finanziert wird das Instrument aus 
dem COVID-19-Krisenbewältigungsfonds. 

Ein weiteres Energiepaket in Höhe von mehr als 2 Milliar-
den Euro wurde beschlossen um der Teuerung der ver-
gangenen Monate entgegenzuwirken. Von diesem Paket 
profitieren insbesondere Pendlerinnen und Pendler so-
wie Familien.
Konkrete Maßnahmen sind:
• Bis zum 30. Juni 2023 wird die Pendlerpauschale um 
50% erhöht sowie der Pendlereuro vervierfacht. 
• 150 Mio. Euro für Preissenkungen im öffentlichen Ver-
kehr und für die Angebotserweiterung 
• Ausgleich von steigenden Energiekosten im öffentli-
chen Verkehr zur Verhinderung von Preissteigerungen 
z.B. bei Schülerfreifahrten. 
• Die spezifischen Energieabgaben (Erdgasabgabe und 
Elektrizitätsabgabe) werden bis 30. Juni 2023 um rund 
90% gesenkt. 

VERLÄNGERUNG DER SONDERBETREUUNGSZEIT BIS SCHULJAHRESENDE

ENERGIEPAKET GEGEN DIE TEUERUNG

IMPRESSUM 
Medieninhaber und Herausgeber: ÖVP Laakirchen. www.laakirchen.ooevp.at. Anzeigenannahme und Arti-
kelzusendung: objektiv@gmx.at. Redaktion: Kathrin Altenstrasser, Christine Gabler, Kai Peter Höller, Andreas  
Holzleithner, Stefan Holzleithner, Fabian Braunsberger, Gerhard Nocker, Peter Staudinger, Karl Sonnleithner und 
Hans Treml. Layout: Samantha Domínguez. Druck: Zauner Druck Ges.m.b.H., Lambach.

• Für Firmen wird bis zum 30. Juni 2023 die Vorauszah-
lungen der KSt- und der ESt-Zahlungen herabgesetzt. 
• Für Windkraft und Photovoltaik Projekte gibt es die 
Investitionsoffensive Energieunabhängigkeit mit einem 
Volumen von insgesamt 250 Mio. Euro.
Weitere Maßnahmen sind auf 2022_03_20_Energiepa-
ket.pdf (dieneuevolkspartei.at) nachzulesen.
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DAHEIM IN OBERÖSTERREICH

FRANZ HUFNAGL
 
SENIORENBUND-OBMANN

In Zeiten wie diesen ist uns wieder so richtig bewusst 
geworden, wie wichtig Gemeinschaft und Zusammen-
halt sind, und wie schön es ist, beides im Seniorenbund 
erleben zu können. Deshalb haben wir nach den stren-
gen Coronabeschränkungen sehr früh schon mit Ge-
meinschaftsaktivitäten begonnen. Sehr guten Zuspruch 
fanden dabei die gemeinsamen Wanderungen mit Karl 
Würflinger nach Ehrenfeld, Viecht und Traunfall sowie 
rund um die Ortschaft Oberweis. Die Kegelgruppe um 
Anton Walch hat ihre vergnüglichen Nachmittage am 9. 
März wieder gestartet. Inzwischen stand auch die E-Bi-
ke Gruppe um Franz Viechtbaur schon wieder in den Pe-
dalen, um den diesjährigen Ausfahrtsreigen zu eröffnen. 
Daneben haben wir noch viele andere gemeinschafts-
fördernde Aktivitäten wie Stammtische, Ausflüge und 

GEMEINSCHAFT UND ZUSAMMENHALT

Reisen am Programm (Ansprechpersonen: Franz Hufnagl 
0699/10408139 und Aloisia Spitzbart 0664/73619654).
Wir sehen den Wert von Gemeinschaft und Zusammen-
halt aber nicht nur vereinsintern, sondern weit darüber 
hinaus: überall, wo unsere Hilfe gebraucht wird, wie z.B. 
in der Ukraine.

Seniorenbund



Anmeldungen zur Schnupperlehre

empfang.laakirchen@miba.com
T +43 7613 2541-2110

Miba Lehrberufe
 › Prozesstechnik
 › Mechatronik
 › Elektrotechnik

 › Metalltechnik
 › Oberflächentechnik

Laura, Lehrling Prozesstechnik

Deine Lehre in einem der Top-Lehrbetriebe in der Region.  
Hier leistest du deinen Beitrag zur Zukunft der Mobilität 
und kannst Lehre und Freizeit bestens vereinen.   

Mehr über Miba erfahren und bewerben:  
lehre.miba.com

 MEINER ZUKUNFT EINE PERSPEKTIVE GEBEN.

WAS TREIBT DICH AN?


